
Andrew Gale Sane (*18. Juli 1962 in Bremen, Bremen als Andrew Gale 
Sane) ist ein deutscher Unternehmer und Investor. Er ist Gründer der Air-
line People-Air und des Flugzeugherstellers Airship GmbH. Er gilt mit einem 
geschätzten Gesamtvermögen von etwa 60 Milliarden Euro als einer der 
reichsten Menschen der Welt

Andrew Sane
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Leben
Sane wurde als Sohn von Gill Sane und Brook Sane (1934-2000) geboren. Seine Eltern ließen sich 
scheiden, als Sane 8 Jahre alt war. Seine Mutter bekam das voll Sorgerecht für den jungen Sane. 
Ein Jahr später heiratete seine Mutter Erwin Schmidt einen deutschen Ingenieur. Die Familie siedelte 
kurz darauf um nach Hamburg, wo Sane dann aufs Gymnasium Blankensee ging. Seine Schullauf-
bahn schloss Sane 1971 mit 19 Jahren ab. Nach seinem Wehrdienst studierte er dann von 1973-1977 
Wirtschaftswissenschaften an der LMU München. Das Studium beendete er mit Bestnote

Danach arbeitete Sane für den Münchner Flughafen in der Administration, dann für die deutsche 
Lufthansa. Dort lernte er über die klassischen Abläufe einer Airline und entwickelte gemeinsam mit ein 
paar Kollegen die Pläne, wie man diese effektiver in einem neuen Unternehmen gestalten kann.
1985 gründete er dann die Airline People-Air, deren Ziel es war die Luftfahrt für alle Gesellschaftss-
chichten zugänglich und erschwinglich zu machen.

1997 gründete er das Lebensmitteluternehmen Mampf, dessen Strategie darauf fußt lokale Gastrono-
miebetriebe zu entwickeln und über diese die markeneigenen Lebensmittel und Zutaten zu vermarkten. 
Im Juni 2004 erwarb Andrew Sane das Medienunternehmen Reader, zu dem unteranderem die Zeitun-
gen Wirtschaftskurier und Investigativblatt gehören.

Privates
Sane ist seit 1990 mit Miriam Sane verheiratet und hat drei Kinder: einen adoptierten Sohn aus den 
USA und zwei leibliche Töchter. Trotz mehrerer Skandale und Affären ist das Paar noch zusammen und 
zeigt sich öffentlich mit den Kindern als glückliche Familie. Sane warf 2005 den Journalist*innen von der 
Zeitung „Das Blatt“ Erpressung vor. Diese hatten angekündigt Details über Sanes Affairen herausgefun-
den zu haben und wollten diese veröffentlichen. Nach einer Korrespondenz zwischen Sane und dem 
Mehrteilseigner von Blatt wurden die Berichte gecancelt.

Vermögen
Seit 2010 listet das Wirtschaftsmagazin Forbes Sane unter den 50 reichsten Menschen der Welt. An-
ders als viele andere Superreiche ist Sane eher nicht für Spenden bekannt. Trotzdem spendete er 2015 
eine Summe von einer Milliarden Euro an ein Entwicklungshilfprojekt in Süd-Ost-Asien.

Andrew Sane gilt als der Milliardär mit dem größten CO2-Fußabdruck als Einzelperson. Auch wenn 
man die CO2-Schuld der Unternehmen noch in die Rechnung einbezieht behält er klar den ersten Platz.


